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D ie Antwort lautet ganz klar 
Nein. Ob Ihre Tochter nun zu 
Hause wohnen bleibt oder in 
eine eigene Wohnung zieht, 

beide Wohnformen haben finanzielle 
Konsequenzen für sie. Wie sich junge 
Leute auch entscheiden, eine seriöse 
(Budget)-Planung ist unumgänglich. 
Bleibt der Sohn oder die Tochter bei 
den Eltern oder einem Elternteil woh-
nen, kommt schnell die Frage bezüglich 
Kostgeld auf. 

Nicht ob Kostgeld, sondern wie viel?
Diese lautet nicht, ob Kostgeld zu 

entrichten sei, sondern wie viel. Denn 
in einer Wohn- und Lebensgemeinschaft 
mit erwachsenen, erwerbstätigen Perso-
nen sollten sich alle an den gemeinsa-
men Kosten beteiligen. Dabei wird auch 
die Hausarbeit, die meist von der Mutter 
erledigt wird, angemessen entschädigt. 

Die Fachstelle «Budgetberatung 
Schweiz» empfiehlt folgende Aufteilung: 

Kost, Logis, Wäsche, Aufräum-/Reini-
gungsarbeiten, dazu entweder mit oder 
ohne Arbeitsentschädigung. Die Kost 
beinhaltet Frühstück, Mittagessen und 
Abendessen. Berufsbedingte, auswärtige 

Verpflegung wird berücksichtigt. Der 
Wohnkostenanteil errechnet sich aus 
dem gesamten Mietzins für die Woh-
nung, Nebenkosten und der Anzahl 
Personen, die im Haushalt leben. Wer-

den die Wäsche und die Aufräum- und 
Reinigungsarbeiten durch die haushalt-
führende Person erledigt, wird diese 
Arbeit ebenfalls entschädigt. Zudem 
kann darüber diskutiert werden, zu 
welchem Ansatz die Arbeitsentschädi-
gung erfolgen sollte. 

Eigenleistungen anrechnen
Durch Eigenleistung werden die Aus-

lagen für Kochen, Wäsche und Aufräu-
men reduziert. Ob Ihre Tochter nun 
lieber Vollpension geniesst und dafür 
bezahlt oder ob sie bereit ist, im ge-
meinsamen Haushalt anzupacken, soll 
rechtzeitig geklärt werden, um Missver-
ständnisse zu vermeiden.

  BEAtrIcE LIGthArt
ratgeber@luzernerzeitung.ch 

Budgetberaterin
eff-zett das fachzentrum Zug

www.eff-zett.ch

Soll der Aufenthalt im Hotel Mama auch etwas kosten?

Kurzantwort
In einer Wohn- und Lebensge-

meinschaft mit erwachsenen, er-
werbstätigen Personen sollten sich 
alle an den gemeinsamen Kosten 
beteiligen. Dabei wird auch die 
Hausarbeit angemessen entschä-
digt. Auf der Homepage der Bud-
getberatung Schweiz (www.bud-
getberatung.ch) finden Sie Richt-
linien für Kostgeldvorschläge. Für 
ein individuelles Budget wenden 
Sie sich an eine Budgetberatung.

.

KostgEld Wir sind Eltern von zwei Kindern. Unsere älteste 
tochter (21) schliesst diesen Sommer ihre Lehre als Kauffrau ab 
und hat bereits eine neue Stelle gefunden. Da sie einen guten 
Lohn (über 4000 Franken) erhalten wird, finden wir, dass sie zu 
hause Kostgeld abgeben sollte, auch um zu lernen, ein Budget 
zu erstellen. Unsere tochter findet das nicht fair, weil es ja ihr 
Verdienst sei und wir die elterliche Pflicht hätten, sie bei uns 
wohnen zu lassen. Ihre Kolleginnen müssten nichts bezahlen. 
Sind wir altmodisch?  
  L. P. in Z.
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Kostgeld-Vorschlag

Wohnanteil ¼ von Fr. 2460.– Fr. 615.–

Wohn-/Haushaltnebenkosten Fr. 110.–

Mahlzeiten (inkl. Arbeitsentschädigung  
Fr. 20.– Stundenansatz):

Frühstück (30/Fr. 3.–) Fr. 90.–

Mittagessen am Wochen- 
ende (8/Fr. 11.–)

Fr. 88.–

Abendessen (30/Fr. 8.–) Fr. 240.–

Wäsche und Bügeln Fr. 140.–

Aufräum-, Reinigunsarbeiten Fr. 200.–

total Fr. 1483.–
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162 Ihre Nummer für jedes Wetter
CHF –.50 + CHF –.50/Min.

DAS WETTER HEUTE IN DER SCHWEIZ  

Jura-Nordfuss Mittelland-Ost
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EUROPAWETTER 

Sonnenaufgang:

5.41

Sonnenuntergang:

21.22

Mondaufgang:

9.00

Monduntergang:

22.35
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SCHADSTOFFBELASTUNG

WETTERSTATIONEN

Luzern Pilatus

Werte Jahr Werte Jahr

Max. Temp. 34,0° 1984 23,6° 1984

Min. Temp. 8,0° 1925 -2,6° 1993

Niederschlag 57,2 1981 42,9 1981

Allgemeine Lage: Das Hoch über den 
Britischen Inseln ist weiterhin wetterbe-
stimmend. Heute wird etwas trockenere 
Luft aus Nordosten herangeführt. Dies 
führt besonders in den Bergen zu einer 
deutlichen Abnahme der Schauer- und 
Gewitteraktivität. 
Zentralschweiz: Heute Vormittag meist 
sonnig und bereits von der Früh weg an-
genehm warm. Am Nachmittag über den 
Bergen Bildung einiger Quellwolken, 
aber nur noch ganz vereinzelt Schauer 
oder Gewitter. In den Bergen schwacher 
Nordwind, im Flachland schwache bis 
mässige Bise. 

Aussichten: Am Freitag und Samstag 
meist sonnig, in den Bergen jeweils am 
Nachmittag einige Quellwolken, aber 
nur geringes Gewitterrisiko. Am Sonn-
tag meist sonnig, am Abend aus Norden 
einige hohe Wolkenfelder. Am Montag 
zuerst noch einige Wolkenfelder, an-
sonsten wieder meist sonnig. Weiterhin 
sommerlich warm, bis Montag leicht 
ansteigende Temperaturen.

Sonnig und nur geringes Schauerrisiko
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Paris 24°

London 24°

Madrid 37° 
Lissabon 26°

Warschau 21° 

Kiew 29°

Wien 26°

Bukarest 31° 

Ankara 31°

Moskau 27°

Berlin 23° 

Stockholm 21°

Helsinki 23° 

Oslo 25°

Tromsø 11°
Reykjavik 11°

Athen 35°

Rom 28° 

Nizza 26°

Palma 31° 
1005

gestern morgen gestern morgen
Basel ziemlich sonnig 28° sonnig 27° Lissabon sonnig 33° sonnig 25°
Chur Regenschauer 26° ziemlich sonnig 26° London ziemlich sonnig 23° sonnig 23°

Jungfraujoch Regenschauer 10° ziemlich sonnig 11° Madrid sonnig 31° sonnig 37°
Locarno gewitterhaft 29° ziemlich sonnig 29° Mailand teilw. sonnig 28° Regenschauer 27°

Sitten Regenschauer 28° ziemlich sonnig 29° Moskau bewölkt 23° Regenschauer 26°
Zürich ziemlich sonnig 26° sonnig 25° München sonnig 25° sonnig 23°

Nizza ziemlich sonnig 26° Regenschauer 25°
Amsterdam bewölkt 18° bewölkt 19° Oslo sonnig 17° sonnig 24°

Athen ziemlich sonnig 30° Regenschauer 34° Palermo ziemlich sonnig 26° sonnig 26°
Belgrad teilw. sonnig 27° sonnig 26° Paris sonnig 25° sonnig 26°

Berlin bewölkt 21° sonnig 23° Prag teilw. sonnig 25° sonnig 22°
Brüssel teilw. sonnig 22° sonnig 21° Reykjavik bedeckt 13° sonnig 12°

Dubrovnik ziemlich sonnig 27° Regenschauer 28° Rom sonnig 27° sonnig 30°
Frankfurt ziemlich sonnig 21° sonnig 25° Tel Aviv ziemlich sonnig 29° sonnig 29°
Istanbul teilw. sonnig 27° sonnig 27° Tunis teilw. sonnig 31° sonnig 36°

Las Palmas ziemlich sonnig 25° sonnig 28° Wien ziemlich sonnig 27° sonnig 25°

Messstation Luzern Pilatus 
9.7. 10.7. 9.7. 10.7.
19.00 6.00 13.00 19.00 13.00

Barometerstand 1020 hPa 1019 hPa 1018 hPa 1028 hPa 1025 hPa
Temperatur 24,9° 15,9° 24,0° 11,6° 10,1°
Rel. Feuchte 61 % 98 % 69 % 94 % 100 %
Pegelstand - - 433,77 m - -
Sonne* 9,3 Std - - 6,4 Std -
Niederschlag* 8 mm - - 11 mm -
Windspitzen** SE 52 km/h - - S 38 km/h -
* Tagessummen ** Tageshöchstwerte         Pegelstand Quelle: BAFU 
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gering mässig stark

Gräser

POLLENBELASTUNG

Wegerich
Ampfer

Wassertemperaturen

(Strandbäder)

Arth 20°
Baldegg 22°
Brunnen 18°
Buochs/Ennetb. 19°
Flüelen 18°
Gersau 19°
Hergiswil 21°
Horw 18°
Küssnacht 18°
Lungern 20°
Luzern, Lido 20°
Oberägeri 19°
Rotsee 22°
Sachseln 19°
Sarnen 19°
Seewen 23°
Sempach 22°
Stansstad 19°
Walchwil 20°
Weggis 20°
Zug, Hünenberg 20°

* keine Angaben
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Krebs

krebsliga zentralschweiz
Telefon 041 210 25 50
www.krebsliga.info
info@krebsliga.info
Spendenkonto 60-13232-5

Luzern - Stans - Schwyz - Lachen - Altdorf

Wir begleiten und 
beraten Sie gerne

Sonne, Sommer, Lebenslust. 
Vergessen Sie dabei Ihre Haut nicht.
In der Schweiz erkranken jährlich 
Tausende von Menschen an Haut­
krebs, Tendenz steigend. Die wich ­ 
tigs ten Sonnenschutztipps:

n Sonnenbrand vermeiden.
n Schatten ist der zuverlässigste
 Schutz vor Sonnenbrand.
n  Von 11 bis 15 Uhr die Sonne
 meiden.
n  Kleinkinder nie der direkten
 Sonneneinstrahlung aussetzen.
n  Hut, Hemd, Hose, UV-Brille
 schützen Haut und Augen.
n  Sonnenschutzmittel mit hohem
 Lichtschutzfaktor verwenden.
n Den Aufenthalt an der Sonne
 dem Hauttyp anpassen.

Verlangen Sie unsere Broschüre 
«Sonnenschutz»:
Telefon 041 210 25 25
www.hauttyp.ch

Schützen Sie
Ihre Haut

Neue LZ vom 11.7.2013




